
21 Biker aus 15 Ländern feiern im Glarnerland 1. August 
Bereits wird vom 21. Juli bis zum 4. August 2012 die 17. 'Swiss Bike Tour - Experience Switzerland 
an Liechtenstein by Bike‘ durchgeführt, offensichtlich ein rotarisches Vorzeigeprojekt. Jährlich rund 
400 Jugendliche profitieren alleine in der Schweiz von den diversen rotarischen Austauschprogram-
men, einem Hauptpfeiler der Dienstleistungsprogramme von Rotary International, diese 21 im 
zweiwöchigen Programm mit dem Velo. Sie werden dabei vorwiegend von einzelnen Rotary Clubs 
entlang der Route betreut und finanziert. Vom Flughafen Kloten ging es in Etappen von 50 – 70 km 
via Liechtenstein ins Glarnerland und endet dann wieder bei Zürich. Schon beim Abholen am 
Flughafen Kloten waren die Vertreter des RC Oerlikon begeistert von den aufgestellten Jugend-
lichen, was auch viele Begleiter unterstrichen. 

Ziel dieses Camps ist es, mit einem intensiven Programm neben der sportlichen Leistung im 
östlichen Teil der Schweiz viele kulturelle und geschichtliche Eindrücke zu bekommen und nach-
haltige internationale Bekanntschaften zu schliessen. Paul Strasser, Präsident Verein Rotary 
Jugendaustausch Schweiz /Liechtenstein hat einmal mehr zusammen mit Esther und Stephen Akers  
mit ihrem Dream Team schon im Vorfeld mit viel persönlichem Engagement minutiös die Route mit 
allen Unterkünften, Attraktionen bis hin zu den abwechslungsreichen Menüs geplant. Die Akers 
organisieren die Tour mit grossem Einsatz nun schon zum 5. Mal. 

An der Liste der Herkunftsländer der 5 Damen und 16 Herren erkennt man, welche Kultur- und 
Sprachenvielfalt da zusammentraf: Australien, Frankreich, Italien, Kroatien, Norwegen, Österreich, 
Russland, Schweiz, Slowakei, Slowenien, Spanien, Taiwan, Türkei, Tschechische Republik und 
Ungarn. Entsprechend wird offiziell Englisch gesprochen. 

Tagsüber teilen sich die jugendlichen Biker in drei Stärkeklassen: „Flower Power“, „Green Team“ und 
„Cracks“. Velofahren können ist vorausgesetzt, Crack zu sein also nicht. Für die Etappe vom  
1. August waren die Rotary Clubs Glarus und Linthebene besorgt mit persönlichem Einsatz, mit 
Sponsoring oder auch mit Souvenirs wie die Glarner Tüechli von Rotarier Edwin Hauser.   

Diese Etappe war wieder sehr fordernd bis hinauf zum Obersee auf fast 1000 m.ü.M. Für einige 
schon etwas lädierte Teilnehmer gab es nun eine vierte Gruppe, die den Abschnitt zu Fuss 
bewältigte. Wenigstens lockte danach ein Bad im Schwimmbad Obersee Stafel, wo dann auch einige 
Rotarier zum Grillieren und zur Kontaktaufnahme gekommen waren. Danach kam aber auch die 
Instruktion nicht zu kurz. Landammann Rotarier Dr. Andrea Bettiga kam eigens für eine Lektion über 
schweizerische Demokratie und die Landsgemeinde. Einige seiner Zuhörer zeigten sich in Gespräch 
in kleiner Runde sehr beeindruckt von der bis auf Gemeindeebene so ausgebaute Demokratie. Die 
beiden Katalanen verleitete dies, ihren Traum einer Unabhängigkeit von Spanien auszudrücken. Zum 
Nachtessen fuhr man mit dem Bus zur offiziellen Dorffeier in Weesen. Dort sollte neben der Feier 
selbst nun wieder eine Spezialität bekannt gemacht werden: Raclette. Während der Festrede setzten 
sie sich aus sprachlichen Gründen etwas ans vom Mond beleuchtete Gestade des Walensees. Wie 
begehen die Jugendlichen ihren jeweiligen Nationalfeiertag? Die zierliche Taiwanesin, die ihren Arm 
nach einem Sturz im Spital einbinden lassen musste meinte, bei ihnen wäre es gar nicht so viel 
anders, nur mehr Leute und viel mehr Feuerwerk. Der Norweger wunderte sich, dass die Leute hier 
so wenig feierlich gekleidet sind. Die Russin nimmt jeweils mit einem eigens selbst gemachten 
phantasievollen Kostüm in St. Petersburg am Umzug teil.   

Die Jugendlichen, etwa zur Hälfte aus nicht rotarischen Familien, sind sehr dankbar über das ihnen 
durch Rotary ermöglichte Erlebnis und staunen über viel durchfahrene intakte Umwelt. Sie sind hier 
Botschafter ihrer Länder, bestimmt aber nachher auch Botschafter der Schweiz bei ihnen zu Hause.  
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